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Sexualisierte  
Diskriminierung 
am Arbeitsplatz
Informationen der WiSo 
Gleichstellung

Die Richtlinie zum Schutz  
vor sexualisierter Diskrimi-
nierung der UHH finden  
Sie hier:

Hier finden Sie das 
Zentrum Antidiskri-
minierung an der  
Universität Hamburg

Gleichstellungsbeauftragte der Fakultät 
Prof. Dr. Daniela Rastetter  
gleichstellung.wiso@uni-hamburg.de 
+49 40  42838-2777 
www.wiso.uni-hamburg.de/ 
einrichtungen_service/gleichstellung.html

Für Betroffene:
An wen können Sie sich wenden?

Für Vorgesetzte:
Wie können Sie Mitarbeitende schützen?

Für Kolleg:innen und lehrende:
Welche Unterstützung können Sie anbieten?

Macht sich eine 
vorgesetzte Person 
über verschleierte 

Frauen lustig? Drängt sich ein:e 
Kolleg:in im Aufzug 

dichter an Sie,  
als es Ihnen  

angenehm ist?

Hören Sie  
entwürdigende  

Kommentare über  
Ihre Kleidung  

oder Ihren  
Körper?

Macht ein:e  
Kolleg:in ironische  
Bemerkungen über  

Ihre sexuelle  
Orientierung?

Werden beim  
Teammeeting  

anzügliche Witze  
erzählt, über die  
Sie nicht lachen  

können?

Sexualisierte  
Diskriminierung  
findet auf vielen  
Ebenen statt – 
verbal, nonverbal  
und tätlich.



 ▪ Jede:r zweite Befragte hat schon einmal Beläs-
tigungen am Arbeitsplatz erlebt, jede sechste Frau 
und jeder 14. Mann stuft das Erlebte explizit als 
„sexuelle Belästigung“ ein (Antidiskriminierungs-
stelle des Bundes (Hrsg.): Sexuelle Belästigung am 
Arbeitsplatz, 2015). 

 ▪ Wir möchten uns mit dieser Handreichung 
einerseits an Betroffene wenden und ihnen Mög-
lichkeiten der Beratung aufzeigen. Andererseits 
sprechen wir die Führungskräfte der Fakultät an,  
die den Mitgliedern ihrer Teams gegenüber eine 
Schutzverpflichtung wahrnehmen, sowie Lehrende, 
die mit Vorfällen konfrontiert werden. 

 ▪ Was ist sexualisierte Diskriminierung? 
Die Universität Hamburg versteht sexualisierte 
Diskriminierung als unmittelbare oder mittelbare 
Benachteiligung aufgrund von Geschlecht oder 
sexueller Identität. Darunter fällt auch sexualisierte 
verbale oder physische Belästigung, die die Würde 
der betroffenen Person verletzt (Richtlinie zum 
Schutz vor sexualisierter Diskriminierung der UHH).  

 ▪ Insbesondere Studierende und Doktorand:innen 
sind durch das bestehende Hierarchiegefälle gefähr-
det. Ebenso erfahren Personen aus marginalisierten 
Gruppen häufiger sexualisierte Diskriminierung.
 
Wir beraten Sie vertraulich und  
auf Wunsch anonym.

Ihre WiSo Gleichstellung

Sehr geehrte  
Fakultätsmitglieder,

Sexualisierte  
Diskriminierung 

und gewalt

Erst- und verweisberatung

fürsorgepflicht des Arbeits-
gebers & arbeitsrechtliche 

Beschwerde

Qualifizierte Fachberatung

Gleichstellungs-
Akteur:innen

AGG- 
Beschwerdestellen

Personalabteilung

Studienmanagement

Psychosoziale
Unterstützung

Individueller Umgang 
mit dem Vorfall

Zentrum Antidiskriminierung an 
der Universität Hamburg

Information über  
weitergehende  

externe Unterstüt-
zungsangebote

Personalräte

Sonstige Vertrauenspersonen
Weitere Fachberatungsstellen der UHH

Führungskräfte


